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2024 war für Pro Senectute Thurgau ein bedeutendes Jahr, das Verän-
derungen mit sich gebracht hat. Gerne wollen wir die nachfolgenden 
Ereignisse besonders hervorheben.

Leistungsvereinbarung mit dem Kanton Thurgau und  
den 80 Thurgauer Gemeinden zur unentgeltlichen Sozialberatung
Bei den Bundessubventionierungen für die Leistungen von Pro Se-
nectute zeichneten sich insbesondere über die letzten Jahre Verän-
derungen ab. Das Bundesamt für Sozialversicherungen (BSV) sieht 
auf der Grundlage der Bundesverfassung die Kantone in der primären 
Zuständigkeit zur Finanzierung der Altersarbeit. Ab 1. Januar 2024 
ist eine Leistungsvereinbarung, dank erfreulicher Zusammenarbeit 
mit den Verantwortlichen zwischen dem Kanton Thurgau und den  
80 Thurgauer Gemeinden, in Kraft getreten. Wir sprechen an dieser 
Stelle gerne den Dank an die Mitglieder des Grossen Rates, an Regie-
rungsrat Urs Martin, Chef des Departementes für Finanzen und Sozia-
les, und den Verband der Thurgauer Gemeinden (VTG) für die Unter-
stützung und die sehr gute Zusammenarbeit aus. Die grundsätzliche 
Finanzierung der unentgeltlichen Sozialberatung massgeblich durch 
die Öffentliche Hand, namentlich die drei Träger Bund, Kanton und 
Gemeinden, kann damit ähnlich anderen Kantonen längerfristig si-
chergestellt werden und eine gewisse Planungssicherheit erlangen. 
Die Leistungserbringung in Ergänzung oder ausserhalb der behördli-
chen Strukturen ist für viele ältere Menschen im Thurgau mit Sorgen, 
oft im finanziellen Bereich oder der Einsamkeit, nicht mehr wegzu-
denken und essenziell. 

Weitere betriebswirtschaftliche Massnahmen 
Langjährige erbrachte Finanzleistungen seitens des Bundes haben 
sich infolge neu angewandter Rahmenbedingungen im Subventions-
vertrag geändert. Die Geldleistungen des Bundes gegenüber Pro Se-
nectute Thurgau reduzierten sich bedeutend. Gelder wurden an an-
dere Pro Senectute Organisationen umverteilt. Die Begründung liegt 
darin, dass sie im Wesentlichen Auflagen zur hauptsächlichen Finan-
zierung ihres Kantons ausweisen konnten und dadurch zusätzlich 
bezahlte Mengenausweitungen erreichten. Demgegenüber stehen 
die demografischen Entwicklungen und erhöhten Nachfragen nach 
regionaler oder lokaler Unterstützung im Thurgau. Auf den 1. August 
2024 bestätigte der Stiftungsrat die Tariferhöhung für «Hilfen im und 
ums Haus» sowie der Einleitung weiterer operativer Massnahmen. So 
brauchten im vierten Quartal die Schritte für die Umstellung des lang-
jährig geführten Abonnementangebotes im Bewegungsbereich in das 
bewährte Kursangebot eingeleitet zu werden.

YUKA und die TIERLITUTE
Die Grosseltern-Enkel-Geschichte YUKA und die Tierlitute (Synonym 
für Pro Senectute Thurgau) ist ein grosser Erfolg. Wunderbar illustriert 
werden die Bedürfnisse älterer Menschen entlang unserer Dienst-
leistungen der jüngeren Generation erklärt. Die Geschichte kann  
in Kindergärten oder Schulen im Unterricht unterstützen und zur 

Sensibilisierung gegenüber älteren Menschen beitragen.Abhängig 
vom Alter kann die Geschichte auch vom Kind der Grossmutter oder 
dem Grossvater erzählt werden. Wer weiss, vielleicht ein Anstoss zu 
einer persönlichen Kontaktaufnahme?

Mitarbeitendenfest 105 Jahre Pro Senectute Thurgau mit  
Ehrengästen 
Nach der Entwicklung einer umfassenden Unternehmenskultur und 
der Erneuerung unseres Leitbildes stand die Durchführung eines 
grösseren Anlasses für alle Mitarbeitenden im Raum. Am 19. Okto-
ber 2024 war es dann so weit. Die beiden Unterzeichnenden konnten 
stellvertretend für die Stiftung über 400 Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter von Pro Senectute Thurgau im Thurgauerhof in Weinfelden 
begrüssen. Mitarbeitende im Stundenlohn, freiwillig Engagierte wie 
Ortsvertreterinnen und Ortsvertreter, Sammlerinnen und Sammler, 
Stiftungsräte, TreuhänderInnen, und viele andere für Pro Senectute 
Thurgau tätige Menschen: Rund die Hälfte aller Mitarbeitenden waren 
da und bereicherten den Samstag bis zu den frühen Nachmittagsstun-
den, fröhlich, im Unterhaltungsteil vergnügt und unbeschwert und bei 
einem feinen Essen. Besondere Aufwartung erhielt unser Fest durch 
die Anwesenheit und Grussworte von Grossratspräsident Peter Büh-
ler, Regierungsrat Urs Martin, Stadtpräsident und Kantonsrat Dr. iur. 
Simon Wolfer, TKB-Geschäftsleitungsmitglied Daniel Kummer sowie 
der frisch gewählten Thurgauer Apfelkönigin Nina Gehrig. Diese Form 
der Wertschätzung wurde von den Anwesenden ausserordentlich ge-
schätzt. Den vier Personen des Organisationskomitees, allen, welche 
zu diesem grossartigen Fest beigetragen haben, danken wir für die 
enormen Leistungen. Die positive Resonanz war überwältigend. Einige 
bildliche Impressionen entnehmen Sie dem Innern dieses Berichtes.

Danke
Ein grosser Dank geht an die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter. Sie 
haben im vergangenen Jahr an unterschiedlichen Orten wiederum 
besondere Leistungen erbracht, sich flexibel gezeigt, und sich mit 
unserem Betrieb und den spezifischen Aufgaben identifiziert. Eben-
so danken wir den zahlreichen Freiwilligen, Gönnern, Kundinnen und 
Kunden, Stiftungsrätinnen und Stiftungsräten und unseren Partnern. 

Wir zählen auch weiterhin auf Ihr Engagement. Herzlichen Dank da-
für, dass Sie uns weiterhin unterstützend begleiten. Wir freuen uns 
auf viele bereichernde Begegnungen mit Ihnen.

Pro Senectute Thurgau

Dr. iur. Urs Haubensak	 Raphael Herzog
Präsident	 Geschäftsführer

Jahresbericht 
2024

«Komm, ich zeige dir die Tierlitute, sagt Doktor 
Theo. Dort können ältere Tiere viel erleben und 
Hilfe bekommen, wenn sie sie benötigen.» 
(aus der Generationengeschichte YUKA)
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Soziales
Beratung, die wirkt

Christian Griess
Bereichsleiter

Ungebrochen wächst seit vielen Jahren die Nachfrage nach unserer un-
entgeltlichen Sozialberatung. Wir sehen, dass die vielfältigen Probleme 
und Sorgen der älteren Bevölkerung, stetig weiterwachsen. Insbeson-
dere im Themenfeld Finanzen ist unsere Unterstützung und Kompe-
tenz gefragt. Hier zeigen sich Sorgen aufgrund der immer schneller 
wachsenden Lebensunterhaltskosten genauso, wie die ständig grösser 
werdenden Anforderungen und komplexen rechtlichen Bedingungen 
bei Fragen zu den Sozialversicherungen. Nur wenige Personen können 
im zunehmenden Alter noch eigenständig Anträge auf Sozialversiche-
rungen stellen ohne dabei, teils folgenschwere Fehler zu machen. Auch 
viele Angehörige sind damit überfordert. Hier zeigt sich in den Bera-
tungen regelmässig Aufklärungs- und Unterstützungsbedarf.

Beratungsthemen 2024 (Anzahl Fälle)

Um den zunehmend länger werdenden Wartezeiten auf einen Bera-
tungstermin entgegenzuwirken, hat der Stiftungsrat eingewilligt, eine 
zusätzliche Sozialarbeiterstelle zu schaffen. Die neue Sozialarbeiterin 
in der Funktion einer Springerin wird punktuell an unseren 7 Bera-
tungsstellen-Standorten zur Entlastung bei zu hoher Nachfrage sowie 
als Krankheits- oder Ferienvertretung eingesetzt. 

Sozialberatungsstunden-Entwicklung

Unsere beiden Koordinatorinnen Freiwilligenarbeit betreuen unsere 
Ortsvertretungen und sind fortwährend auf der Suche nach neuen Frei-
willigen. Nach dem Austritt der bisherigen Teamleiterin Freiwilligen-
arbeit haben wir das Team verkleinert und beiden Koordinatorinnen 
einen grösseren, eigenverantwortlicheren Handlungsspielraum ein-
geräumt. Neu sind beide Verantwortlichen direkt der Bereichsleitung 
Soziales unterstellt. Die Zusammenarbeit in der neuen Teamzusam-
mensetzung gestaltet sich erfreulich positiv und erfolgreich.

Erfreulich stabil zeigt sich die Nachfrage, wie auch die Bereitschaft zur 
Freiwilligenarbeit bei Generationen im Klassenzimmer. 

Auch weiterhin werden die Herausforderungen im Bereich Soziales 
vielfältig bleiben. An vielen Stellen (Nachfrage der Sozialberatung, 
Bereitschaft zur Freiwilligenarbeit) machen sich Veränderungen in 
unserer Gesellschaft deutlich bemerkbar. Ich bin dennoch überzeugt, 
dass wir mit unseren hochmotivierten und sehr gut qualifizierten  
Mitarbeitenden auch in Zukunft alle anstehenden Hürden gemeinsam, 
im Sinne der älteren Bevölkerung, meistern werden.

Freiwilligeneinsätze «Generationen im Klassenzimmer» 
2021 2022 2023 2024

Anzahl Schulen 14 18 22 21

Anzahl Freiwillige 23 23 25 23

Freiwilligeneinsätze unserer Ortsvertretungen
2021 2022 2023 2024

Kontaktbesuche, Informations-
besuche, Geburtstagsbesuche, 
Besuchsdienste 

2 654 1 924 1 108 3085

Treffen und Mittagstische 183 299 171 503

Anzahl OrtsvertreterInnen 94 71 65 63
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Die Menschen wollen in der Regel ihr Leben im Alter in ihrer gewohn-
ten Umgebung und in möglichst grosser Unabhängigkeit und Selbst-
bestimmung verbringen. Wenn in höherem Alter die Kräfte nachlas-
sen, kann die Bewältigung des Alltags zur Last werden und zu einer 
Überforderung führen. Eine individuelle Unterstützung bei der Alltags-
bewältigung und Betreuung gibt Sicherheit, stärkt das Wohlbefinden 
und ermöglicht den Verbleib in der vertrauten Umgebung.

Mit den vielfältigen Dienstleistungen im Bereich Alltagshilfen bietet 
Pro Senenctute Thurgau älteren Menschen und ihren Angehörigen 
diese individuelle Unterstützung an. Im Rahmen einer vorgängigen 
Bedarfs- oder Mandatsabklärung durch unsere Einsatzleiterinnen oder 
Fachpersonen wird zusammen mit den Personen mit Bedarf vor Ort 
geklärt, welche Hilfestellungen notwendig und gewünscht sind. Dabei 
werden vorhandene Ressourcen und Anliegen der älteren Menschen 
und der Angehörigen berücksichtigt und wo immer möglich Rechnung 
getragen.

Administrative Hilfen

Die digitalen Entwicklungen und komplexen administrativen Abläufe 
können für ältere Menschen zur zusätzlichen Herausforderung und Be-
lastung werden. 

Unsere 130, teils langjährig engagierten Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter im Bereich Treuhanddienst haben für rund 180 Einzelpersonen 
und Ehepaare Rechnungen kontrolliert und bezahlt, Krankenkassenun-
terlagen verwaltet, die Steuererklärung ausgefüllt, Anträge gestellt und 
verschiedenste administrative Unterstützung geleistet. Bei den geführ-
ten Treuhandmandaten standen nebst dem Vertrauen und der nötigen 
Diskretion auch immer der persönliche Kontakt mit den Kundinnen und 
Kunden bei den monatlichen Hausbesuchen im Vordergrund.

Im letzten Jahr erhielten über 1 200 Seniorinnen und Senio-
ren durch unsere über 35 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter im 
Steuererklärungsdienst unbürokratische Hilfe beim Ausfüllen 
der Steuerunterlagen. Die erneute Zunahme zeigt auf, dass die-
se Dienstleistung in der Qualität sehr geschätzt und gefragt ist.  

Hilfen im und ums Haus

Im Jahr 2024 leisteten 251 Haushalthelferinnen und Haushalthelfer 
von Pro Senectute Thurgau bei rund 1 200 Seniorinnen und Senioren 
insgesamt 62 340 Stunden Hilfe bei der Alltagsbewältigung. Die Hel-
fenden haben den Wochenkehr verrichtet, Wäsche gewaschen, gebü-
gelt, eingekauft, gekocht und einfache Betreuungsleistungen erbracht. 

Mit dieser umfassenden Hilfestellung werden die Seniorinnen und Se-
nioren nicht nur zu Hause unterstützt und ihre Angehörige entlastet, 
oft entstehen auch wichtige soziale Kontakte und langjährige Vertrau-
ensverhältnisse. 

In den letzten 10 Jahren ist es Pro Senectute Thurgau gelungen, die 
festgelegten Tarife «Hilfen im und ums Haus» zu halten. Das war ins-
besondere darauf zurückzuführen, dass bis Ende 2021 Subventions-
gelder des Bundesamtes für Sozialversicherungen (BSV) eingesetzt 
werden durften. Seit dem 1. Januar 2022 werden hauswirtschaftliche 
Leistungen nur noch durch das BSV subventioniert, wenn die Arbeiten 
von Freiwilligen ohne Entschädigung, ausschliesslich mit Spesen, aus-
geführt werden. Somit liegt die Verantwortlichkeit der Mitfinanzierung 
grundsätzlich beim Kanton und den Gemeinden. Durch den Wegfall 
der Bundessubventionen weist die Rechnung von Pro Senectute Thur-
gau seit rund drei Jahren ein erhebliches negatives Betriebsergebnis 
aus. Diese Entwicklung war so nicht zu halten. Um die weggefallenen 
Subventionen zu kompensieren und das Angebot möglichst kostende-
ckend weiterführen zu können, sahen sich die Verantwortlichen ver-
pflichtet, betriebswirtschaftliche Massnahmen zu treffen. Ab 1. August 
2024 wurde eine frühzeitig kommunizierte Tariferhöhung von CHF 8.– 
pro Stunde vorgenommen. 

Erfreulicherweise durften wir in den vergangenen Jahren mit zwan-
zig Politischen Gemeinden eine Leistungsvereinbarung abschliessen. 
Diese beinhaltet einen Leistungsbeitrag der Vertragsgemeinde von 
CHF 8.– pro geleistete Stunde. Davon wurden bisher CHF 4.– pro Stun-
de von der Kundenrechnung in Abzug gebracht. Neu werden unseren 
Kunden die vollen CHF 8.– pro Stunde gutgeschrieben.

Ebenfalls können die Kosten für die «Hilfen im und ums Haus» von  
Pro Senectute Thurgau weiterhin, teilweise im Rahmen der Zusatz-
versicherung bei der Krankenkasse geltend gemacht werden. Weiter 
finden die Kosten Berücksichtigung im Falle des Bezuges von Ergän-
zungsleistungen.

Alltagshilfen
Mehr Lebensqualität

Andrea Müller 
Bereichsleiterin

Einsätze Hilfen im und ums Haus
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Freizeitangebote
Ein bewegtes Jahr 

Nina Herzog
Bereichsleiterin 

Wir blicken auf ein bewegtes und erfreuliches Jahr 2024 zurück. 

Insgesamt durften wir im Berichtsjahr 4 529 Teilnehmende in unseren 
Kurs-, Begegnungs- und Sportangeboten begrüssen. Somit konnten 
wir unsere Teilnehmendenzahlen ungefähr auf gleichem Niveau wie 
im Vorjahr halten. 

Lebenslanges Lernen hält geistig fit. Bewegung und Sport fördern die 
Gesundheit und steigern die Lebensfreude. Unsere Angebotsvielfalt 
wird von unseren Kundinnen und Kunden sehr geschätzt. Diese konn-
ten wir auch im Berichtsjahr mit neuen Kursen wie zum Beispiel dem 
Schreiben der eigenen Lebenserfahrungen unter dem Titel «Biogra-
phie – Die Geschichte meines Lebens» ergänzen. Gutbesuchte Aus-
flüge führten wir mit unserem KulturKlub durch. Auch diese Angebote 
beinhalten das Ziel, die persönlichen und gesellschaftlichen Kontakte 
zu fördern und teils über den Anlass hinaus aufrechtzuerhalten. Auch 
von grosser Beliebtheit sind unsere Vorträge in Zusammenarbeit mit 
der Kantonspolizei Thurgau, welche in diesen Rahmen wertvolle und 
verstärkt erforderliche Präventionsarbeit leistet. 

Es zeichnete sich seit geraumer Zeit ab, dass eine Finanzierung mit un-
serem aktuellen Abo-System in den esa-Sportkursen zukünftig nicht 
mehr zu halten ist. Unter anderem fordern uns die steigenden Kosten 
heraus, weiter sahen wir uns verpflichtet, die Sportleitenden-Entschä-
digung anzupassen, um weiterhin attraktiv zu bleiben. Daher haben 
wir uns zu einem Systemwechsel ab 2025 auf ein planbareres und 
verlässliches Kurswesen entschlossen. Die Kurswelt kennen wir bei 
Pro Senectute Thurgau bereits bei unseren übrigen Angeboten. Diese 
Umstellung von unserem Abo System auf das Kurswesen wurde 2024 
geplant und organisatorisch sowie administrativ umgesetzt. 

Ein grosser Dank geht an unsere Sport- und Kursleiterinnen und -leiter 
für ihren enormen Einsatz zugunsten der älteren Bevölkerung im Kan-
ton Thurgau und im Namen von Pro Senectute Thurgau. 

ABO-Aktivitäten: 
2 287 Lektionen

Sprachen: 
1 265 Lektionen

Bewegungskurse: 
413 Lektionen

Computer & Multimedia:
142 Lektionen

Lebensgestaltung / 
Kunst & Kultur: 
568 Lektionen

Gesundheit: 
152 Lektionen

Lektionen 2024

Das Kursprogramm PS aktiv erscheint zweimal jährlich und  
wird an über 33 000 Haushalte verteilt. 

Eine Geschichte,  
die Generationen verbindet
Buch bestellen bei Pro Senectute Thurgau
Rathausstrasse 17, 8570 Weinfelden
Telefon 071 626 10 80, info@pstg.ch 

…oder einfach QR-Code scannenwww.pstg.ch  Shop  Broschüren  
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Aus Kostengründen verzichten wir auf die detaillierte 
Darstellung der Jahresrechnung 2024.
Die vollständige und revidierte Jahresrechnung (Bilanz, Betriebs-
rechnung, Geldflussrechnung, Rechnung über die Veränderung 
des Kapitals und Anhang) nach Swiss GAAP FER, kann nach 
Terminvereinbarung von Interessierten auf der Geschäftsstelle 
eingesehen oder auf Verlangen in Papierform zugestellt werden.

Finanzen
Bilanz und Betriebsrechnung

Das Geschäftsjahr 2024 wurde vollständig nach den Fachempfehlungen 
zur Rechnungslegung «Swiss GAAP FER und Kern-FER» abgeschlossen. 
Wie in den letzten Jahren wird auch dieses Jahr eine Geldflussrechnung, 
eine Rechnung über die Veränderung des Kapitals sowie die Anmerkun-
gen zur Jahresrechnung unter der Rubrik Anhang publiziert. Die Jahres-
rechnung «Individuelle Finanzhilfen gemäss Art. 17 ELG» wurde in die 
vorliegende Jahresrechnung nach Vorgaben von Pro Senectute Schweiz 
intergiert.

BILANZ per 31. Dezember 2024 2024 2023
CHF CHF

Aktiven
Flüssige Mittel 476  664.21 929  797.26
Kurzfristig gehaltene Aktiven mit Börsenkurs 5  035  769.00 4  393  932.26
Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 696  684.75 433  761.00
Übrige kurzfristige Forderungen 40  953.13 33  081.57
Vorräte und nicht fakturierte Dienstleistungen 0.00 0.00
Aktive Rechnungsabgrenzung 53  465.50 232  440.30
Umlaufvermögen 6  303  536.59 6  023  012.39

Finanzanlagen 0.00 0.00
Sachanlagen 77  524.48 97  696.69
Immaterielle Werte 21  146.65 31  719.95
Anlagevermögen 98  671.13 129  416.64

Zweckgebundenes Anlagevermögen 0.00

Total Aktiven 6  402  207.72 6  152  429.03

Passiven
Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 234  267.13 115  265.97
Kurzfristige verzinsliche Verbindlichkeiten 0.00 0.00
Übrige kurzfristige Verbindlichkeiten (unverzinslich) 4  996.84 6  000.00
Passive Rechnungsabgrenzung 341  646.81 461  303.65
Kurzfristige Rückstellungen 106  730.00 306  221.32
Kurzfristiges Fremdkapital 687  640.78 888  790.94

Langfristige verzinsliche Verbindlichkeiten 0.00 0.00
Übrige langfristige Verbindlichkeiten (unverzinslich) 2  190.00 2  190.00
Langfristige Rückstellungen 0.00 0.00
Passiven aus Vorsorgeeinrichtungen 0.00 0.00
Langfristiges Fremdkapital 2  190.00 2  190.00

Gebundener Fonds 21  342.47
Zweckgebundene Fonds 1  957.22 24  379.14
Fondskapital 23  299.69 24  379.14

Stiftungskapital 11  785.22 11  785.22
Erarbeitetes freies Kapital 1  627  060.54 1  175  052.24
Erarbeitetes gebundenes Kapital 4  050  231.49 4  050  231.49
Jahresergebnis 0.00 0.00
Organisationskapital 5  689  077.25 5  237  068.95

Total Passiven 6  402  207.72 6  152  429.03

Susanne Harder 
Leiterin Finanz- und 

Lohnbuchhaltung 
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BETRIEBSRECHNUNG 2024 2024 2023
CHF CHF

Beiträge der öffentlichen Hand 2  625  645.86 2  307  066.38
Dienstleistungsertrag 3  151  038.74 3  085  072.08
Spenden, Legate, Fundraising 600  099.77 506  519.82
Sonstiger Betriebsertrag (Verrechnung mit Ertragsminderungen) 31  541.54 50  270.57
Total Betriebsertrag 6  408  325.91 5  948  928.85

Aufwand für die Leistungserbringung
Dienstleistungs- / Projektaufwand –5  725  112.61 –5  635  332.05
Administrativer Aufwand –778  495.89 –676  936.48
Mittelbeschaffung –88  434.89 –74  320.43
Total Aufwand für die Leistungserbringung –6  592  043.39 –6  386  588.96

Betriebsergebnis –183  717.48 –437  660.11

Finanzertrag 680  621.84 97  306.92
Finanzaufwand –45  722.86 –41  136.47
Betriebsfremder Ertrag 14.50 11.46
Betriebsfremder Aufwand –267.15 –264.45
Ausserordentlicher Ertrag 0.00 0.00
Ausserordentlicher Aufwand 0.00 0.00

Ergebnis vor Fondsergebnis 450  928.85 –381  742.65

Zuweisungen an gebundene Fonds 0.00 0.00
Zuweisungen an zweckgebundene Fonds –93  401.50 –48  265.11
Entnahmen aus gebundenen Fonds 826.80
Entnahmen aus zweckgebundenen Fonds 93  654.15 49  581.60
Interne Erträge zweckgebundene Fonds 0.00 0.00

Jahresergebnis (vor Veränderung Organisationskapital) 452  008.30 –380  426.16

Zuweisungen an Stiftungskapital 0.00 0.00
Entnahmen aus Stiftungskapital 0.00 0.00
Zuweisungen an erarbeitetes freies Kapital –452  008.30 0.00
Entnahmen aus erarbeitetem freien Kapital 0.00 380  426.16
Zuweisungen an erarbeitetes gebundenes Kapital 0.00
Entnahmen aus erarbeitetem gebundenem Kapital 0.00
Jahresergebnis 0.00 0.00
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Bericht
Wirtschaftsprüfung
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Herbstsammlung
2022– 2024

Ortsvertretung Ort 2022 2023 2024
Aadorf Aadorf  2 911.05  1 470.00  3 005.00 
Affeltrangen Affeltrangen 3 775.15 4 190.28 4 467.58
Altnau Altnau 4 345.25 5 589.43 2 654.66
Amlikon Amlikon 2 418.00 2 657.66 2 351.28
Amriswil Amriswil 4 021.30 3 030.26 3 250.00
Arbon Arbon 3 150.00 720.00 1 265.00
Basadingen- 
Schlattingen

Basadingen 200.00 410.00 280.00

Berg Berg 590.00 350.00 450.00
Berlingen Berlingen 485.00 600.00 550.00
Bettwiesen Bettwiesen 0.00 150.00 100.00
Bichelsee-Balterswil Bichelsee 7 398.55 4 908.29 5 454.10
Birwinken Birwinken 100.00
Bischofszell Bischofszell 10 560.00 10 887.27 9 670.76
Bottighofen Bottighofen 650.00 1 220.00 510.00
Braunau Braunau 230.00 272.56 200.00
Buch b. Frauenfeld Buch b. Frauenfeld 1 578.00 1 530.00 1 666.54
Bürglen Bürglen 989.02 210.77
Bussnang Bussnang 1 080.00 998.33 851.28
Busswil Busswil 3 331.25 2 624.73 160.00
Dettighofen Dettighofen 1 179.40 690.00 715.00
Diessenhofen Diessenhofen 270.00 450.00 515.00
Donzhausen Donzhausen 387.00
Dozwil Dozwil 390.00 745.00 770.77
Dussnang Dussnang 211.28 410.00
Erlen Erlen 1 809.25 485.38 560.00
Ermatingen Ermatingen 455.00 595.00 515.00
Eschenz Eschenz 5 508.45 5 218.51 20.00
Eschlikon Eschlikon 540.00 700.00 643.00
Felben Felben-Wellhausen 4 726.85 3 310.77 3 830.63
Fimmelsberg-Bissegg Fimmelsberg-Bissegg 1 791.00 2 030.00 2 303.05
Fischingen Fischingen 80.00 100.00
Frauenfeld Frauenfeld 5 630.00 7 440.00 5 960.00
Friltschen Friltschen 1 699.75 1 930.72 804.87
Gachnang-Islikon Gachnang 410.00 790.00 695.00
Gerlikon Gerlikon 963.00
Güttingen Güttingen 80.00 270.00 607.30
Halden Halden 260.00
Hauptwil Hauptwil 4 009.20 4 571.12 4 725.66
Hefenhofen Hefenhofen 170.00 50.00
Herdern-Lanzen
neunforn

Herdern 1 212.75 70.00 140.00

Homburg Homburg 1 997.25 1 425.26 1 045.00
Hörhausen Hörhausen 2 350.00 2 959.58 3 228.97
Horn Horn 46.00 480.00 550.00
Hüttlingen Hüttlingen 3 639.80 3 122.43 3 153.38
Hüttwilen Hüttwilen 115.00 120.00 70.00
Istighofen Istighofen 1 457.50 1 592.31 1 487.57
Kemmental Kemmental+ 

Siegershausen
2 158.15 1 759.00 1 330.26

Kesswil Kesswil 250.00 330.00 360.00
Kradolf Kradolf 5 744.25 7 743.91 9 371.49
Kreuzlingen Kreuzlingen 5 251.00 4 210.00 4 362.00
Kümmertshausen Erlen 344.55 767.26 346.51
Landschlacht Landschlacht 1 137.00 1 115.00 1 175.00
Langrickenbach- 
Herrenhof

Langrickenbach 565.65 220.00 285.00

Leimbach Leimbach 90.00 80.00 130.00
Lengwil Lengwil 5 040.50 5 605.17 3 601.00
Lommis Lommis 140.00 370.00 205.00

Ortsvertretung Ort 2022 2023 2024
Lustdorf Lustdorf / Wetzikon 20.00
Mammern Mammern 50.00 250.00 45.00
Märstetten Märstetten 410.00 470.00 500.00
Märwil Märwil 528.55 630.00 655.00
Matzingen Matzingen 4 881.20 5 119.16 4 929.62
Mettlen Mettlen 1 465.50 1 525.26 2 055.56
Müllheim Müllheim 8 216.80 7 694.21 8 792.05
Münchwilen Münchwilen 3 875.10 3 619.03 1 381.11
Neukirch a.d.Thur Buhwil +  

Neukirch a.d. Thur
4 722.65 4 588.55 4 586.01

Neukirch-Egnach Neukirch-Egnach 11 602.50 11 421.30 12 690.21
Neunforn Neunforn 3 990.25 4 182.82 2 847.05
Nussbaumen Nussbaumen 20.00 80.00
Oppikon Oppikon 490.00 430.00
Pfyn Pfyn 4 733.93 5 631.66 5 582.75
Raperswilen 100.00 70.00
Rickenbach Rickenbach 6 880.00 6 385.00 6 500.00
Roggwil Roggwil 7 187.45 8 243.49 8 514.90
Romanshorn Romanshorn 2 880.00 4 030.00 3 890.00
Rothenhausen Rothenhausen 2 695.60 2 558.65 2 674.20
Salmsach Salmsach 2 073.80 2 150.07 2 332.54
Scherzingen Scherzingen 2 280.80 120.00 485.00
Schlatt Schlatt 1 386.75 90.00 60.00
Schönenberg a.d.Thur Schönenberg a.d. Thur 5 233.80 5 338.08 5 669.83
Schönholzerswilen Schönholzerswilen 2 942.65 3 163.24 3 006.95
Sirnach Sirnach 690.00 600.00 150.00
Sitterdorf Sitterdorf 130.00 160.00 80.00
Sommeri Sommeri 200.00
Steckborn Steckborn 200.00 780.00 835.00
Stettfurt Stettfurt 155.00 170.00 100.00
Sulgen Sulgen 500.00 1 104.65 360.00
Tägerwilen Tägerwilen 2 465.00 630.00 2 250.00
Thundorf Thundorf 590.00 833.84 685.00
Tobel-Tägerschen Tobel-Tägerschen 4 510.65 4 461.51 3 801.38
Uesslingen Uesslingen 1 292.75 3 483.86 2 878.58
Uttwil Uttwil 1 680.00 733.33 720.00
Wagenhausen Wagenhausen 4 989.55 4 856.50 820.00
Wäldi Wäldi 4 600.75 5 197.56 8 834.36
Wängi Wängi 4 762.80 5 110.84 5 259.86
Warth-Weiningen Warth-Weiningen 1 868.50 1 387.18 3 737.55
Weinfelden Weinfelden 1 531.00 3 935.15 4 167.05
Wellhausen Wellhausen 2 093.84
Wiezikon/Sirnach Wiezikon 1 867.20 1 597.08 1 574.81
Wigoltingen Wigoltingen 250.00 221.28
Wilen / Gottshaus Wilen / Gottshaus 1 623.05 1 811.54 280.00
Wilen b. Wil Wilen b. Wil 300.00 90.00 1 563.26
Wuppenau Wuppenau 2 492.00 2 640.38 2 682.94
Zihlschlacht Zihlschlacht 595.00 657.85 470.00
Zuben- 
Schönenbaumgarten

Zuben- 
Schönenbaumgarten

915.00 211.30

Allg. Spenden 4 894.08 1 405.73

Total 227 831.51 222 647.32 215 593.15
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Ortsvertretungen
Kontaktpersonen
 

Koordinatorinnen  
Freiwilligenarbeit

Thurgau Ost:
Annemarie Nørrum-Germann
Telefon 071 626 10 96 

Thurgau West:
Claudia Winkler
Telefon 071 626 10 97

Aadorf Dagmar Mohn 052 721 02 68

Affeltrangen Dora Rohrbach Utzinger 079 935 16 18 

Amlikon Marie-Therese Heller 071 651 14 78

Amriswil 1 Daniela Aebischer 071 411 58 41

Amriswil 2 Anna Santer 071 648 16 58

Arbon Susanne Eisenegger 079 122 14 74

Berlingen Trudy Bauer 052 761 20 42

Bettwiesen Ulrike Klossok 079 311 10 56

Bichelsee-Balterswil Edith Zimmermann-Aeppli 071 971 26 34

Bischofszell Rosmarie Kägi-Ewald 071 422 12 84

Braunau Beata Niederer 071 911 83 90

Buch b. Frauenfeld Romy Stillhard 077 434 87 52

Bürglen Margrith Schweizer 071 630 02 11

Bussnang 1 Ruth Meier 071 622 33 75

Bussnang 2 Beatrice Gerber 071 622 13 56

Busswil Margrit Eisenring 071 923 82 04

Dettighofen Elisabeth Gerber 052 765 21 15

Diessenhofen Stephanie Richter 079 223 06 20

Dussnang Yvonne Rappo 071 977 20 10

Eschenz Frido Ullmann 071 793 90 39

Felben Erika Schaub-Hofer 078 838 28 01

Fimmelsberg-Bissegg Paula Haag 071 651 11 46

Friltschen Antoinette Ebnöther 071 655 11 18

Gachnang-Islikon Tamara Haupt 076 206 50 89

Gerlikon Vreni Rüegsegger 052 720 36 94

Hauptwil Yvonne Welte 078 670 33 53

Herdern Elke Tobler 079 630 55 80

Homburg Esther Schürch 052 763 27 51

Hörhausen Monika Siegwart 052 763 26 64

Hüttlingen Claire Messmer 052 765 13 28

Kemmental Margrit Ess 071 699 13 18

Kradolf Hanna Rechsteiner 055 440 25 17

Lanzenneunforn Rita Schürch 052 747 17 93

Lengwil Margrit Tschannen 071 688 17 64

Lengwil Monika Spengler 071 688 70 04

Matzingen Monika Akeret 052 376 39 29

Mettlen Katharina Dätwyler 071 633 19 93

Müllheim Margreth Binder 052 552 15 78

Neukirch a. d. Thur Margrit Räss 071 633 27 49

Neukirch Egnach Ruth Grundlehner 071 477 11 08

Neunforn Marlies Schwarz 052 336 10 00

Oppikon Magdalena Lang 071 651 13 48

Pfyn Sissi Volkart 052 765 14 13

Roggwil Monika Bühler 071 455 10 38

Rothenhausen Margrit Zingg 071 622 30 52

Salmsach Graziella Crivello 071 841 02 50

Schönenberg a. d. Thur Vreni Mathies 071 642 41 09

Schönholzerswilen Irene Ziegler 071 633 22 31

Steckborn Rosmarie Zumbach 052 761 21 74

Tobel-Tägerschen Friedrich Streule 071 917 16 49

Uesslingen Yvonne Liechti 052 740 40 11

Wagenhausen Anita Schwarzer 052 741 39 10

Wäldi 1 Isabella Fuchs 071 657 15 54

Wäldi 2 Gertrud Wüthrich 071 657 12 78

Wängi Lucia Höchli 079 261 49 05

Warth-Weiningen Susanne Bertschinger 052 747 20 85

Weinfelden Margrit Forster 071 622 56 02

Wellhausen Silvia Rüedi 052 770 10 02

Wiezikon Markus Schafflützel 071 960 11 88

Wigoltingen Monica Roth 079 631 31 02

Wilen/Gottshaus Silvia Hinder 071 433 19 23

Wuppenau Mirjam Zbinden 079 280 72 59
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Finanzunterstützungen
Leistungsvereinbarungen und Spenden

Die gemeinnützige Stiftung Pro Senectute Thurgau wird immer wieder 
mit einem kleineren oder grösseren Betrag von treuen Spenderinnen 
und Spendern bedacht. Die Unterstützungen tragen dazu bei, die Le-
bensqualität von älteren Menschen im Thurgau zu erhalten. 

Aufgrund der Bestimmungen im Datenschutzgesetz verzichten wir 
darauf, Namen von Einzelspenderinnen und Einzelspendern zu ver-
öffentlichen. 

Beiträge von öffentlich-rechtlichen  
Körperschaften und aus der Wirtschaft 
Zahlreiche Leistungen, die von Pro Senectute Thurgau für die ältere  
Bevölkerung erbracht werden, sind unentgeltlich oder werden zu ver-
günstigten Tarifen angeboten. Dies ist nur mit der Unterstützung 
durch externe Beiträge möglich. 

Es bestehen zahlreiche Leistungsvereinbarungen oder Spenden-
zusagen. Dazu zählen der Bund, der Kanton Thurgau, die Thurgauer 
Gemeinden, viele Kirchgemeinden, spezifische Institutionen sowie 
Unternehmen.

Herzlichen Dank allen  
Personen und Institutionen,  
welche Pro Senectute Thurgau  
unterstützen. Nur dank diesen  
finanziellen Beiträgen und  
ideellen Wertschätzungen ist 
es uns möglich, auch weiterhin 
für die älteren Menschen im 
Thurgau da zu sein.

Spezifische Finanzhilfen Dritter 
zugunsten unserer Klientinnen und 
Klienten

E. Fritz u. Yvonne Hofmann-Stiftung

Hans Bühler Stiftung

Hatt-Bucher-Stiftung

Helvetia Thurgau Stiftung

Lungenliga Thurgau

Ostschweizer helfen Ostschweizer

Pfarrei St. Antonius von Padua Sirnach

Schweizerisches Rotes Kreuz  
Kanton Thurgau

Stiftung Hilfe in Bedrängnis

Stiftung Pro Aegrotis

Stiftung Schwiizer hälfed Schwiizer

Stiftung SOS Beobachter

Winterhilfe Thurgau
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Testament
Erbschaften und Legate

Einige Spenderinnen und Spender sind über das eigene Leben  
hinaus solidarisch. Sie setzen Pro Senectute Thurgau in ihrem 
Testament als Erbin ein oder vermachen ihr ein Legat. Für diese  
Zuwendungen ist die gemeinnützige Stiftung ausserordentlich 
dankbar. Sie setzt die Beiträge aus Erbschaften und Vermächtnis-
sen sehr sorgfältig, gewissenhaft und ganz nach dem Willen der 
Erblasser ein. Klar ist: Ohne diese wichtige Unterstützung könnte 
Pro Senectute Thurgau viele bewährte Angebote nicht aufrecht-
erhalten, und auch neue Projekte wären nicht realisierbar. 

Alle Personen, welche die Absicht haben ein Testament zu erstellen 
oder zu überprüfen, können den Testamentrechner auf der Web-
seite von Pro Senectute Thurgau nutzen. Für Erblasserinnen und 
Erblasser besteht die Möglichkeit, über einen grösseren Teil ihres 
Vermögens frei zu verfügen. Der Testamentrechner gibt rasch einen 
ersten Überblick über die persönlichen Verhältnisse.

www.tg.prosenectute.ch/testamentrechner	
oder QR-Code scannen

Diese und weitere Broschüren können 
Sie gratis bei uns auf der Geschäftsstelle 
oder im Webshop beziehen. 

www.tg.prosenectute.ch  Shop  Broschüren  

…oder einfach QR-Code scannenwww.pstg.ch  Shop  Broschüren  

Broschüre «So möchte ich 
meinen Nachlass regeln. 
Wissenswertes zum Testament» 

Erbschaften und Legate – Zukunft vermachen
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Mitarbeitendenfest
19. Oktober 2024 im Thurgauerhof Weinfelden
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Stiftungsrat  (Amtsdauer 1.7.2023 bis 30.6.2027)

Mitglieder
Urs Haubensak, Dr. iur. Kreuzlingen Präsident

Max Vögeli Weinfelden Vizepräsident

Erwin Tanner Amriswil Aktuar

Lisbeth Brücker Kreuzlingen

Verena Herzog Frauenfeld

Gallus Müller Guntershausen  
b. Aadorf

Corinna Pasche-Strasser Bischofszell

Alex Steinacher, Dr. med. Müllheim

Margrith Sidler Pfyn Ehrenpräsidentin

Geschäftsstelle
Rathausstrasse 17, 8570 Weinfelden

Geschäftsführer
Raphael Herzog, 071 626 10 88 

Bereichsleiter Soziales
Christian Griess, 071 626 10 95

Bereichsleiterin Alltagshilfen
Andrea Müller, 071 626 10 82

Bereichsleiterin Freizeitangebote
Nina Herzog, 071 626 10 92

Leiterin Finanz- und Lohnbuchhaltung
Susanne Harder, 071 626 10 84

Stand Dezember 2024

Rechnungsrevision
Revisionsstelle
OBT AG
Bahnhofstrasse 3, 8570 Weinfelden

Verantwortlichkeiten

Stiftungszweck
Die Stiftung bezweckt, das Wohl, die Würde und Rechte der älteren 
Menschen im Kanton Thurgau zu erhalten und zu verbessern.
Zusammen mit anderen privaten oder öffentlichen Institutionen kann 
die Stiftung auch zum Wohl anderer Bevölkerungsgruppen beitragen. 

Auszug (Ziffer 2) aus der Stiftungsurkunde vom 18. November 2010
Stiftung PRO SENECTUTE THURGAU

Risikomanagement
Pro Senectute Thurgau führt jährlich eine Risikoanalyse durch.  
Sie überwacht bestehende Massnahmen und definiert bei Bedarf 
neue.

Mitarbeiterinnen Alltagshilfen
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Für Anfragen

Nahe bei der Thurgauer  
Bevölkerung

Pro Senectute Thurgau
Rathausstrasse 17, 8570 Weinfelden
Telefon 071 626 10 80

info@pstg.ch, www.pstg.ch
Das ZEWO-Gütesiegel garantiert einen  
gewissenhaften Umgang mit Ihrer Spende.

Kantonal und 

persönlich

Quelle: 
Amtliche Vermessung 
Kanton Thurgau

Direkt per TWINT spenden oder per Bank 
IBAN CH95 0078 4102 0013 3910 2.  
Vielen Dank für Ihre Spende.

Ambulant begleitetes Wohnen im Alter 071 626 55 48
Freiwilligenarbeit (Engagement) 071 626 55 42
Freizeitangebote 071 626 10 83
Gemeinwesen / Projekte in der Altersarbeit 071 626 10 80
Hilfen im und ums Haus 071 626 55 49
Sozialberatung 071 626 10 89
Steuererklärungsdienst 071 626 10 86
Treuhanddienst 071 626 10 90


